
Liebe Förderer der Feuerwehr, liebe Elsdorfer! 

Heute erhaltet Ihr die zweite Ausgabe des 

„Elsdorfer Feuermelders“. Neben aktuellen 

Informationen rund um die Feuerwehr Elsdorf 

haben wir eine weitere Rubrik aufgenommen: 

„Tipps zur Sicherheit“. In jeder Ausgabe werden 

wir über alltägliche Gefahren informieren, die 

jeden von uns jederzeit treffen können.  

Eines möchten wir an dieser Stelle nicht vergessen: 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Förderern! 

Durch Eure Unterstützung war es uns möglich, 

erste Anschaffungen für die Kinder- und 

Jugendfeuerwehr sowie die Einsatzabteilung zu 

tätigen.  

Aber auch eine Bitte haben wir: Mit eurer Hilfe 

können wir die tolle Kinder- und Jugendarbeit und 

das ehrenamtliche Engagement der Einsatzkräfte 

der Feuerwehr Elsdorf weiter ausbauen. Bitte 

unterstützt uns und werdet Mitglied! Dies ist schon 

ab 1,00 Euro pro Monat möglich. 

 

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Elsdorf e.V. - 

der Vorstand: Cord Behrens, Daniel Matthies, Stefan 

Witten, Annelie Kaiser und Sven Sausen. 

Tipps zur Sicherheit 
 

Kohlenmonoxid kann jeden treffen: 

Kohlenstoffmonoxid, kurz Kohlenmonoxid (CO), 

ist ein gefährliches Atemgift, das man nicht sehen, 

riechen oder schmecken kann. Betroffene 

bemerken nicht, wenn sie Kohlenmonoxid 

einatmen, denn es gibt keine typischen Symptome 

wie Husten oder Atemnot. Darüber hinaus kann 

das Gas mühelos durch die Wände oder Fußböden 

dringen, so dass es auch in Räumen auftritt, in 

denen sich keine potenzielle CO-Gefahrenquelle  

befindet. Alle Faktoren zusammengenommen 

machen CO zu heimtückisch. Abhänigig von der 

Konzentration in der Raumluft kann eine Kohlen- 

monoxidvergiftung zu erheblichen Beschwerden, 

Bewusstlosigkeit und zu massiven gesundheitlichen 

Spätfolgen bis hin zum Tod führen. 

 

Kohlenmonoxid (CO) entsteht bei der 

unvollständigen Verbrennung kohlenstoffhaltiger 

Kraft- und Brennstoffe.  Besonders unter 

Sauerstoffmangel werden schnell lebens- 

bedrohliche Konzentrationen erreicht. Ursachen 

können sowohl technische Defekte, mangelnde 

Wartung oder Manipulationen an der 

Verbrennungseinrichtung sein. Auch durch 

verstopfte Abluftrohre von Gasthermen, 

Ölheizungen oder Kaminöfen gelangt 

Kohlenmonoxid in die Raumluft. 

  

Mögliche Beschwerden: Schwindel, Schläfrigkeit, 

Kopfschmerzen, Verwirrtheit, Druck auf der 

Brust, Herzrasen, Übelkeit bis hin zum Erbrechen, 

Bewusstlosigkeit.  

 

 
Copyrights: Initiative zur Prävention von Kohlenmonoxid-Vergiftungen 

Vor einer CO-Vergiftung gibt es nur einen 

wirksamen Schutz: Kohlenmonoxid-Warnmelder. 

Kaufen Sie nur nach EN 50291 geprüfte und von 

einem anerkannten Prüfinstitut zertifizierte CO-

Melder. Wichtig zu wissen: Kohlenmonoxid-

Melder sind kein Ersatz für Rauchmelder! 

Rauchmelder sind ebenfalls erforderlich und 

mittlerweile auch gesetzlich vorgeschrieben. 

 

Richtig reagieren im Notfall  

Wenn ein CO-Melder Alarm auslöst – oder bei 

Verdacht auf eine akute Kohlenmonoxid-

Vergiftung:  

• Verlassen Sie umgehend das Gebäude mit allen 

in der Wohnung anwesenden Personen! 

• Öffnen Sie Türen und Fenster, sofern möglich. 

• Nehmen Sie Ihr Mobiltelefon mit!  

• Setzen Sie den Notruf 112 ab 

• Warten Sie draußen auf die Einsatzkräfte. 

• Informieren Sie nach Möglichkeit weitere 

Bewohner/ Nachbarn über die Gegensprechanlage 

oder telefonisch. 

• Gehen Sie nicht zurück ins Haus! 

 



 

 

Einsätze 2019 

Auch das Jahr 2019 war wieder ein sehr 
einsatzreiches Jahr. So wurden wir zu 49 Einsätzen 
alarmiert. Es waren neben Verkehrsunfällen, 
technische Hilfeleistungen wie Türöffnungen und 
umgestürzte Bäume auch PKW- bzw. LKW-
Brände und in den Sommermonaten eine Vielzahl 
von Flächen-bränden durch die Trockenheit zu 
verzeichnen. Zudem rückten wir zwölfmal zu 
ausgelösten Brandmeldeanlagen aus, wobei es sich 
glücklicher-weise immer um Fehlalarme handelte. 
Weitere Informationen zu den Einsätzen findet Ihr 
unter www.ffelsdorf.de.  

 

 

Unterstützung der Kinder- und 

Jugendfeuerwehr 

Sitzschalen und T-Shirts… 
Nachdem wir als erste Zuwendung der 

Feuerwehr Elsdorf mehrere Trost-Teddys 

übergeben konnten, wurden jetzt Sitzschalen 

für die Kinder angeschafft. Diese sind zum 

einen gesetzlich vorgeschrieben und zum 

anderen für die Sicherheit der Kinder in den 

Fahrzeugen unabdingbar. 

 
Weiterhin ist die Beschaffung von T-Shirts für 
die Jugendfeuerwehr in der Umsetzung. Mehr 
dazu in der nächsten Ausgabe des Elsdorfer 
Feuermelders. 
 

Kontakt 
Förderverein der Freiwilligen 

Feuerwehr Elsdorf e.V. 

Sieks Weg 9 

27404 Elsdorf 

04286/924584 
foerderverein@ffelsdorf.de 

Bankverbindung: 
IBAN: DE93 2915 2550 0003 0949 35 
BIC: BRLADE21SHL 
 
Besucht uns auch im Internet: 
www.ffelsdorf.de 

 

 
 

 

 

Elsdorfer 

Feuermelder (2. Ausgabe) 

Neues von der 

Freiwilligen Feuerwehr Elsdorf 
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